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ARD-Sommerinterviews 2024:
Zuschauerzufriedenheit auf Rekordhoch!

Die ARD-Sommerinterviews haben in diesem Jahr einen
sensationellen Erfolg erzielt und damit einen neuen Rekord

aufgestellt. Der Marktanteil des beliebten halbstündigen
Formats stieg auf beeindruckende 10,1 Prozent. Dies stellt
nicht nur eine Steigerung um 1 Prozent im Vergleich zum

Vorjahr dar, sondern auch einen bemerkenswerten Anstieg
von fast 60 Prozent innerhalb von nur vier Jahren. …

Die ARD-Sommerinterviews haben in diesem Jahr einen
sensationellen Erfolg erzielt und damit einen neuen Rekord
aufgestellt. Der Marktanteil des beliebten halbstündigen
Formats stieg auf beeindruckende 10,1 Prozent. Dies stellt nicht
nur eine Steigerung um 1 Prozent im Vergleich zum Vorjahr dar,
sondern auch einen bemerkenswerten Anstieg von fast 60
Prozent innerhalb von nur vier Jahren. Trotz der starken
Konkurrenz durch wichtige Sportereignisse bleibt das Interesse
an diesen politischen Gesprächen ungebrochen.

In der neuen Saison moderierten Markus Preiß, der Leiter des
ARD-Hauptstadtstudios, sowie die neue stellvertretende
Studioleiterin Anna Engelke neben dem etablierten Moderator
Matthias Deiß. Diese frischen Stimmen brachten neue Akzente
und Formate in die Interviews. Preiß äußerte sich dazu mit den
Worten: „Wir haben bei den Sommerinterviews in diesem Jahr
bewusst andere Akzente gesetzt: weniger Themen, mehr
vertiefendes Gespräch.“ Es scheint, dass das Team erfolgreich
auf die Bedürfnisse der Zuschauer eingegangen ist, indem es
weniger auf typische Berliner Polit-Stilkritik setzte und mehr auf
Themen, die die Menschen im Alltag beschäftigen.



Interaktion mit dem Publikum

Ein Highlight der diesjährigen Sommerinterviews war das Social-
Media-Format „Frag selbst“. Hier konnten Zuschauer ihre Fragen
direkt an die Politiker richten, was erstmals auch über die
Plattform Twitch gestreamt wurde. Die Resonanz war
überwältigend, mit einer lebhaften Diskussion im Chat und
insgesamt rund 30 Millionen Abrufen des Sommerinterview-
Contents auf Social Media. Diese Interaktion zeigt, wie wichtig
die Einbindung des Publikums in die politische Diskussion ist und
verdeutlicht das Bestreben der ARD, die Gespräche zugänglicher
und relevanter zu gestalten.

Der letzte Teil der Sommerinterviews wurde am 25. August
ausgestrahlt, und ab dem 8. September kehrt das reguläre
Format „Bericht aus Berlin“ zurück. Dieses wird wieder
wöchentlich jeden Sonntag um 18:00 Uhr zu aktuellen
politischen Themen aus Berlin informieren. Schultern werden
sich erneut prominente Politikerinnen und Politiker auftun, um
den Fragen von Markus Preiß, Matthias Deiß und Anna Engelke
zu antworten.

Die Anhebung des Marktanteils auf über 10 Prozent gibt einen
klaren Hinweis darauf, dass es einen wachsenden Bedarf an
politischen Programmen gibt, die nicht nur informieren, sondern
auch tiefere Einblicke und Konversationen bieten. Das
Engagement und die neue Richtung der ARD-Sommerinterviews
könnten damit den Weg für zukünftige Formate ebnen, die sich
stärker auf die Sichtweisen und Fragen von Bürgerinnen und
Bürgern konzentrieren.

Details
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